Prospektive Multicenterstudie zur Handgelenksarthroskopie

Im Rahmen einer prospektiven multizentrischen Studie soll ein großes Patientenkollektiv zur Ermittlung des Verlaufs nach arthroskopischer Operation einer Diskusläsion am Handgelenk erfasst werden. Das Projekt wurde auf dem diesjährigen DGH-Kongress vorgestellt. Das Ziel dieser prospektiven Multicenterstudie ist, den Verlauf nach Handgelenksarthroskopie bei einer ausreichenden Fallzahl zu dokumentieren, und das klinische Ergebnis hinsichtlich verschiedener Einflußgrößen zu untersuchen. 

Im Rahmen der Studienplanung wurde berücksichtigt den zeitliche Aufwand pro Teilnehmer so gering wie möglich zu halten und der Zeitraum der Rekrutierungsphase auf 1 Jahr zu begrenzen. Eine multizentrische Studie ermöglicht in einem kurzen Zeitraum eine hohe Fallzahl zu erfassen. Somit ist ein hoher Informationswert für alle kurzfristig erzielbar. Eine hohe Anzahl an aktiven Zentren ist jedoch die Voraussetzung für den Erfolg der Studie. 

Sollten Sie an einer Teilnahme interessiert sein sende Sie uns bitte eine kurze E-Mail und wir werden Ihnen in den nächsten Wochen Informationsmaterial zusenden.
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